
Lipperbrucher Sportschützen schaffen den Aufstieg in die Westfalenliga  
Beim Finaltag der Bezirksliga Hellweg Luftgewehr Auflage traten von 17 Mann-
schaften aus drei Gruppen die besten acht Teams bei tropischen Temperaturen auf 
dem elektronischen Stand in Overberge gegeneinander an. 
Im Viertelfinale setzte sich der SSV Blau-Weiß Lipperbruch gegen Rhynern mit  
4 : 1 durch. Im Halbfinale traf man auf Overberge. Doch die Gegner konnten den 
Heimvorteil nicht nutzen, sondern mussten sich ebenfalls mit 1 : 4 geschlagen geben. 
Somit erreichten die Blau-Weiß-Schützen das ersehnte Finale, das mit 5 : 0 souverän 
gegen Bodelschwingh gewonnen wurde.   
Nach den drei Finalwettkämpfen stand der SSV Blau-Weiß Lipperbruch als 
Bezirksmeister fest. 
 

Am Sonntag danach nahmen die heimischen Sportschützen an der Relegation teil.  
11 Mannschaften kämpften um die begehrten 8 Plätze in der Westfalenliga. Zwei 
Durchgänge mussten absolviert werden.  
Walter Marton  glänzte im ersten Wettkampf mit optimalen 300 Ringen. Im 
zweiten traf Uli Johannsmann diese Traumringzahl . Petra Clausen steuerte 296, 
Justus Holm 297, Walter Marton 298 und Gisela Geuking 299 Zähler bei. Die 
Optimalringzahl 300 erzielten bei den Relegationswettkämpfen mit 110 Startern nur 
die beiden Lipperbrucher. 
Mit insgesamt 2965 Ringen siegte der SSV Lipperbruch und startet in der Saison 
2012 in der höchsten Liga Luftgewehr aufgelegt. Auf Position zwei folgte 
Billerbeck (ringgleich mit Lipperbruch) vor Hengsbach / Almer mit 2952.   
 

Die Bezirksmeister Hellweg und 
Aufsteiger in die Westfalenliga 
SSV Blau-Weiß Lipperbruch  
mit (v. l.)  
Gisela Geuking,  
Uli Johannsmann,  
Petra Clausen,  
Justus Holm,  
Dagmar Tochtrop  
und Walter Marton. 


